
LANDKREIS. Reform-Freude gilt allent-
halben als Zeichen von Weiterent-
wicklung. Ganz so wohlwollend will
man die ständigen Änderungen im
Fußball-Totopokal nicht auslegen. Der
Wettbewerb kommt bei den Vereinen
an der Basis nicht so recht an, weshalb
die Verantwortlichen seit Jahren ver-
suchen, den Modus attraktiver zu ge-
stalten. Die neueste Erfindung seit
dem Vorjahr sieht zum Auftakt regio-
nale Turniere mit je sechs Mannschaf-
ten in zwei Gruppen vor, die einen Sie-
ger ermitteln. Dieser steht im Achtelfi-
nale auf Fußballkreis-Ebene. Zwölf
dieser „Mikro“-Turniere steigen am
Wochenende. Die Einteilung der Staf-
feln wurde nach lokalen Gesichts-
punkten getroffen.

„Die Turnierrunden wurden nicht
ausgelost, sondern regional zusam-
mengestellt“, unterstreicht Spielgrup-
penleiter Richard Sedlmaier. So wartet
etwa am Schauplatz Kelheimwinzer
in der Gruppenphase das Stadtderby
ATSV gegen SC Kelheim. In Hienheim
wird die Stadtmeisterschaft mit der
Partie TSV Neustadt gegen TSV Bad
Gögging quasi nachgeholt. Die Grup-
penspiele werden am Samstag ausge-
tragen (Zeitplan siehe Info-Kasten).
Das Finale der beiden Gruppensieger
ist für Sonntag, 15 Uhr, vorgesehen.
„Aufgrund der zu erwartenden Hitze
sind wir gerne bereit, hier einen ande-
ren Anstoßzeitpunkt zu gewähren, al-
lerdings müssen sich die Teams sowie
der Ausrichter einig sein.“

Im Fußballkreis Landshut finden
zwölf Totopokal-Turniere statt. Die
Sieger ziehen zusammen mit vier ge-
setzten Bezirksligisten ins Achtelfina-
le ein (16 Klubs). „Da der ETSV 09
Landshut in die Bezirksliga abstieg, ist
eine Mannschaft zu viel vorhanden“,
weist der Spielgruppenleiter auf ein
Problem hin, das aber umgehend ge-
löst wird. Aus dem Topf der Gruppen-
sieger (12) und dem Topf der Bezirksli-
gisten (5) wird eine Partie gezogen. Der
Verlierer dieser Begegnung ist raus aus
dem Pokal. Das Achtelfinale wird am
15. und 16. März 2014 ausgespielt. Das
Viertelfinale ist auf 21. April (Oster-

montag), das Halbfinale auf 1. Mai ter-
miniert. Das Endspiel steigt am 29.
Mai 2014 (Christi Himmelfahrt).

Wie lukrativ der Totopokal sein
kann, darf der FC Laimerstadt erfah-
ren. Der Kreisklassist ist amtierender
Fußballkreis-Champion und hofft nun
auf ein großes Los für die 1. Hauptrun-

de auf BFV-Ebene (21. August). „Ein
Drittligist wie die SpVgg Unterha-
ching – das wär’s“, schmunzelt Trainer
Alfons Sedlmayer. Die bayerischen
Profi-Klubs aus Liga drei, SSV Jahn Re-
gensburg, Unterhaching und Wacker
Burghausen, sind mit in der Verlo-
sung. Regionale Töpfe gibt’s auch hier,

Laimerstadt könnte im Hachinger
Pool sein. Die Ziehung erfolgt Anfang
August zumBundesliga-Start. (mar)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Die Paarungen der Gruppenfinals
erfahren Sie amSamstagabend über
„fupa.net/oberpfalz – Amateurfußball
vonmittelbayerische.de“.

FUSSBALLKREIS Jeweils sechs
Mannschaften spielen an ei-
nemOrt einen Sieger aus,
der ins Achtelfinale einzieht.
Lokale Gesichtspunkte be-
stimmten die Einteilung.

Totopokal startetmit „Mikro-Turnieren“

Schon im Vorjahr gab’s die Auftaktrunde in Form von Gruppenturnieren, wo mehrere Verein an einem Ort zusam-
men kamen. Im Bild duellieren sich TSV Neustadt (l.) und der spätere Fußballkreis-Sieger FC Laimerstadt. Foto: sk

REGENSBURG/KELHEIM. Der TC Rot-
Blau Regensburg hat nach drei punkt-
losen Auftritten in der Regionalliga
endlich sein Konto gefüllt. Die Eckert-
Tennis-Herren mit dem Kelheimer
Christian Lichtenegger bezwangen
auswärts den TC Piding mit 5:4 und
schlugen daheim den Leipziger TC
1990 souverän mit 7:2. Damit sind die
Oberpfälzer die rote Laterne los und
dürfen auf den Klassenerhalt hoffen.

Als „die härteste Begegnung, die ich
als Betreuer jemals miterleben durfte“,
bezeichnete Teammanager Richard
Butz das 5:4 des TC in Piding. Bei einer
4:2-Führung nach den Einzeln fehlte
Rot-Blau nur noch ein Punkt zum Sieg.
Der 26-jährige Lichtenegger war in sei-
ner Partie gegen den Österreicher Flo-
rian Farnleitner chancenlos und verlor
mit 1:6 und 4:6. Im Doppel kam er
nicht zum Zug. Dort stand es Spitz auf
Knopf. Sowohl AdamVejmelka/Jan Ri-
ha als auch Martin Vaisse/Andres Lei-
pert unterlagen auf Regensburger Sei-
te. Das Youngster-Gespann Christian
Schmid/Andreas Trägner lag im
Match-Tiebreak mit 7:9 zurück und
sah sich zwei Matchbällen gegenüber.
Schmid/Trägner wandelten allerdings
den Rückstand in einer hochdramati-
schen Schlussphase in ein 13:11 – das
war der entscheidende Punkt.

Gegen Leipzig war es ein Schaulau-
fen, an dem sich auch Lichtenegger
mit einem 6:0 und 6:2 gegen Tore
Waldhausen beteiligte. Auch im Dop-
pel siegte er gemeinsam mit Trägner
in drei spannenden Sätzen. Am Wo-
chenende geht die Saison für die
Eckert-Männer mit zwei Heimspielen
zu Ende: Am Samstag gastiert der Ta-
bellenvorletzte TC Ismaning, gegen
den der Nichtabstieg klar gemacht
werden sollte. Am Sonntag, beide Spie-
le 11 Uhr, könnte Rot-Blau dann ent-
spannt gegen Spitzenreiter TC BW
Dresden-Blasewitz aufschlagen.

Endlich auf
der Tafel
AUFATMENRegensburger Ten-
nis-Regionalligist landetmit
Kelheimer die ersten Siege.

LANDKREIS. Fast 200 Teilnehmer ver-
sammelten sich zu den bayerischen
Meisterschaften im Sommerbiathlon
am Fuße des Großen Arber. Das Dop-
pel aus Laufen und Schießen zieht also
immer mehr Aktive in seinen Bann.
Zu den dominierenden Vertretern der
Sportart zählen seit Jahren die Athle-
ten der Altbachschützen Hausen, die
auch heuer ihren „obligatorischen“
Staffel-Titel einheimsten. Beachtlich
war der Auftritt des jungen Kel-
heimers Valentin Lechner, der auf vier
Medaillen kam.

Gewehrdefekt kostet Edelmetall

Aus dem Donaugau fuhren die Verei-
ne Altbachschützen Hausen, Grüne
Au Peising, Alpenrose Köfering sowie
Grün Weiß Kelheim mit zwölf Sport-
lern zu den Titelkämpfen. Erster Hö-
hepunkt war die Sprintentscheidung
im Einzel. Vorjahressieger Simon
Schwarz aus Forstenried war erneut
nicht zu bezwingen und gewann vor
Albert Hinterstoiser (Harpfing). Rang
drei und damit Bronze ging an den
Hausener Stefan Schmaus.

Im Reigen der Jugend holte Valen-
tin Lechner auf Platz zwei. Damit er-
öffnete er eine vielversprechende Me-

daillenjagd. ImMassenstart kam er als
Dritter ins Ziel. Mit dem Kleinkaliber-
Gewehr wurde es Rang drei im Sprint
sowie als Krönung Platz eins im Mas-
senstart. Pech hatte Leonhard
Schmack, der auf Rang zwei liegend
wegen eines Gewehrdefektes aufgeben
musste.

Die Königsdisziplin war der Staffel-
wettkampf der Männer. Vom Bayern-
cup, der heuer in Hausen durchge-
führt wurde, wusste man, dass die
Hausener in guter Verfassung sind. Jo-
hannes Brunner machte den Anfang

und startete mit einem Nachlader bei
zehn möglichen Treffern durch. Den
Stab gab er weiter an Stefan Schmaus.
Und auch die Leistung gab er weiter,
denn Schmaus hielt es ebenso mit ei-
nem Nachlader. Mit einem satten Vor-
sprung nahm Schlussläufer Hans
Wurmer das Rennen auf und kam
zweieinhalb Minuten vor dem ersten
Verfolger ins Ziel. Unter zwölf Staffeln
holten die Mannen des Donaugaus
mit Michael Judmann, Karl Limmer
und Franz Beck immerhin Platz fünf.

Zweimal Bronze im Einzel
Der Massenstart der Männer brachte
ein überaus spannendes Rennen. Al-
bert Hinterstoiser hatte lange die Füh-
rung inne. Aber das vierte und letzte
Schießen warf die Reihung um. Wie-
der triumphierte Sprint-Sieger Simon
Schwarz vor Hinterstoiser. Dritter
wurde wie am Vortag Stefan Schmaus,
der sich bei der letzten Schießeinlage
vor aufs Treppchen arbeitete.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WEITERE ERGEBNISSE, LUFTGEWEHR SPRINT, Män-
ner: Hans Wurmer 6., Michael Judmann 8., Johannes
Brunner 9., Karl Limmer 13., Franz Beck 18. - Männer AK:
Bellin Türk 11. - Junioren : Maximilian Beck 10., Max-Josef
Wurmer 17. - Schüler (w): Theresa Krausenecker 9. - Schü-
ler (m): Leonhard Schmack.
LUFTGEWEHR MASSENSTART, Männer: Wurmer 4.,
Brunner 8., Limmer 9. - Junioren: Maximilian Beck 9. -
Schüler (w): Theresa Krausenecker 10. - Männer AK: Bellin
Türk 7.
KLEINKALIBER SPRINT, Männer AK : Bellin Türk 5.

Bayern-Titel imSommerbiathlon
GOLDHausen bleibtmit Staf-
fel die Nummer eins. Kel-
heimer räumt bei Jugend ab.

Startläufer Johannes Brunner (l.)
übergibt den Staffelstab an Stefan
Schmaus. Foto: Verein
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SPORT-TELEGRAMM

TERMINE
Vorbereitungsspiel SC Mitterfecking, Fuß-
ball: Heute, 18 Uhr, Vorbereitungsspiel SC Mit-
terfecking I – TVMünchsmünster I.

TSV Abensberg, Fußball: Heute, 19 Uhr, TSV
Abensberg II – Münchweiler I.

Billardfreunde Mühlhausen: Heute Monats-
Vortel, Beginn 19 Uhr im Billardheim in Siegen-
burg.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FUSSBALL

KELHEIMER AH-BEZIRKSLIGA WEST

Saal/Teugn – Bayerbach (N) 6:2
Hausen – Sandharlanden 6:2
Painten – Pfaff./Mallersd./G. (N) 6:3
Saal/Teugn – Hausen 1:0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Abensberg (N) 9 4 4 1 22:14 16
2. SG Painten 10 5 1 4 24:20 16
3. TSV Bayerbach (N) 9 4 3 2 23:19 15
4. TV Schierling 8 4 2 2 16:12 14
5. FC Hausen 8 4 1 3 19:11 13
6. SG Saal/Teugn 9 4 1 4 20:26 13
7. FSV Sandharlanden 9 1 3 5 13:23 6
8. Pfaff./Mallersd./G. (N) 8 1 1 6 11:23 4

KELHEIMER AH-KREISLIGA I

Eggmühl – Großmuß 0:1
Lengf./Bad Abbach – Kelheim 1:3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Langquaid/Niederl. 10 8 1 1 33:11 25
2. ATSV Kelheim 9 5 2 2 22:12 17
3. SV Großmuß 9 4 3 2 18:13 15
4. Lengf./Bad Abbach 8 3 1 4 21:21 10
5. SV Eggmühl 9 1 2 6 12:25 5
6. TV Schierling II 7 0 1 6 7:31 1

ABENSBERG.Der Bayernpokal für Judo-
ka ist wie alle Jahre auch heuer ein
Wettkampf für Bezirksteams. Bei der
auch Rene-de-Smet-Pokal genannten
Konkurrenz messen sich alle Bezirke
aus dem Freistaat. Niederbayern konn-
te sich in den vergangenen Jahren
mehrmals auf Rang eins platzieren. In
den Mannschaften sind Athleten der
Altersklassen U 15, U 18 und U 21 ver-
treten. Am Wochenende steigt die
Auflage 2013 in Unterhaching, wobei
die Damen am Samstag kämpfen und
die Herren am Sonntag.

Niederbayern greift natürlich gerne
auf Judoka des TSV Abensberg zurück,
die in großer Zahl zum Bezirksaufge-
bot zählen. Bei den Frauen werden
EM-Teilnehmerin Jana Ziegler, Alex-
andra Gantner, Franziska Vogl, Verena
Funk oder Raphaela Igl die Phalanx
stärken, insgesamt sind es ein Dutzend
Babonen-Mädels. Die TSV-Burschen
greifen auch zahlreich ein. Manuel
Scheibel, Marco Reber, Fabian Po-
pitschko, Simon Matuschek und Kon-
stantinWeimann sind nur ein Teil der
Truppe aus der Aventinusstadt. Nie-
derbayern dürfte mit diesen jungen
Recken erneut gute Chancen haben,
vorne zu landen.

Judoka im
Bezirksteam
POKAL TSV-Vertreter gehen
für Niederbayern an Start.
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➤ Gruppe I: Austragungsort Kelheim-
winzer; Gruppe 1, 15 Uhr*: FC Kelheim –
SV Ihrlerstein; 15.45*: Lengfeld – FC Kel-
heim; 16.30*: Ihrlerstein – SV Lengfeld;
Gruppe 2, 17.15*: SC Kelheim – ATSV
Kelheim; 18.00*: SV Kelheimwinzer – SC
Kelheim; 18.45*: ATSV – Kelheimwinzer.
➤ Gruppe II: Austragungsort Eggmühl;
Gruppe 1: TSVRohr – TSVHerrngiers-
dorf, SVGroßmuß – Rohr, Herrngiers-
dorf – Großmuß; Gruppe 2: FC Teugn –
SVNiederleierndorf, SV Eggmühl –
Teugn; Niederleierndorf – Eggmühl.
➤ Gruppe III: Austragungsort Hienheim;
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LANDKREIS-KLUBS SIND IN FÜNF DER ZWÖLF GRUPPEN VERTRETEN

Gruppe 1: SV Schwaig – TSVNeustadt,
TSVBad Gögging – Schwaig, Neustadt
– Bad Gögging; Gruppe 2: SVHadrian
Hienheim – FSVSandharlanden, FC Lai-
merstadt – Hienheim, Sandharlanden –
Laimerstadt.
➤ Gruppe VII: Austragungsort Wilden-
berg; Gruppe 1: SG Siegenburg/Train –
TSVRottenburg, SC Kirchdorf – Siegen-
burg/Train, Rottenburg – Kirchdorf;
Gruppe 2: SV Pattendorf – SV Ettenko-
fen, TSVWildenberg – Pattendorf, Et-
tenkofen – TSVWildenberg.
➤ Gruppe VIII: Austragungsort Ober-

hatzkofen; Gruppe 1: SV Attenhofen –
TVAiglsbach, SV Puttenhausen – Atten-
hofen, Aiglsbach – Puttenhausen; Grup-
pe 2: SVOberhatzkofen – FCMainburg,
SV Sandelzhausen –Oberhatzkofen,
Mainburg – Sandelzhausen.
➤ Gruppen-Finals: Die beiden Gruppen-
ersten tragen am Sonntag, 15 Uhr, das
Endspiel aus.
➤ Spielzeiten: Gruppenphase 2 x 20
min; Finale 2 x 45min.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

* Die Beginnzeiten sind in allen folgen-
den Gruppen analog.

KELHEIM. Munkhbayar Dorjsuren und
Monika Karsch vom SV Kelheim-
Gmünd sicherten sich gestern bei der
Schützen-EM Silber und Bronze mit
der Sportpistole. Team-Silber gab’s
obendrein (Bericht folgt).

Medaillenregen
bei Schützen-EM

SEITE 19FREITAG, 26. JULI 2013KES2SPORT INDERREGIONMITTELBAYERISCHEZEITUNG


